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Kath. Kirchengemeinde Oberdischingen
Zum Hlst. Namen Jesu 

EEiinnllaadduunngg  zzuumm    KKIIRRCCHHWWEEIIHHFFEESSTT
Samstag 15. Oktober 2011 

und Sonntag 16. Oktober 2011
Samstag 15. Oktober um 19:00 Uhr:
Feierlicher Gottesdienst in der Pfarrkirche

Sonntag 16. Oktober ab 14:00 Uhr im Gemeindehaus Maria Königin:
Nachmittag bei Kaffee und Kuchen,
abendliches Vesper mit frischen Tellersulzen (auch zum Mitnehmen) und Wurst-
salat, Wurstbrote.

v Kasperletheater um 15:00 Uhr und 16:30 Uhr sowie Bastelmöglichkeit für Kinder

v VERKAUF von frischen Rauchfleischbraten, verschiedenen Sorten Hausmacher-
Dosenwurst, sowie viele Sorten frisch gekochter Marmelade.

HEUTE
am Donnerstag, den 13. Oktober

Blutspende
von 14.30 - 19.30 Uhr,

in der Turn- und Festhalle Oberdischingen
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Allgemeine Kaminreinigung
Ab Montag, den 17.10.2011, findet die allgemeine Kaminrei-
nigung statt.
Martin Bleibel
Bezirksschornsteinfegermeister

Standesamtliche Nachrichten
Sterbefall
am 02.10.2011, Frau Emma Schmid
Ziegelweg 17
92 Jahre

Den trauernden Hinterbliebenen aufrichtige Anteilnahme.
Bürgermeisteramt

Seniorenpflegeheim St. Hildegard
Oberdischingen
Öffentliche Veranstaltungen 2011
In diesem Jahr 2011 haben wir eine Reihe Öffentlicher Vorträge
in Kooperation mit der Volkshochschule im Alb-Donau-Kreis
e.V. begonnen, welche u.a. von Medizinern, Therapeuten und
Seelsorgern gehalten wurden.
Im Monat Oktober möchten wir Sie herzlich einladen:
Das Thema des Vortrages lautet:
"Bis zuletzt in Würde leben können"
Diese Worte sind die Leitgedanken der Hospizgruppe Donau-
Schmiechtal geworden.
Die Einsatzleitung, einige Begleiterinnen und Frau Reindl wer-
den den Grundgedanken der Hospizarbeit und das Angebot
der Hospizgruppe Donau-Schmiechtal vorstellen. Fragen und
Inhalte des Abends werden sein:
* Wie ist die Hospizarbeit entstanden?
* Warum gibt es Hospizarbeit?
* Vorstellung der Hospizgruppe Donau-Schmiechtal
* Welche Leistungen werden angeboten?
* Wie und von wem kann die Hospizgruppe gerufen werden?
* Fragerunde an die Hospizmitarbeiter
Tag/Beginn: Donnerstag, den 20.10.2011 um 19.30 Uhr im
Speisesaal
Referentin ist Frau Reindl, Hospizgruppe Donau-Schmiechtal

Terminänderung!
Der für Donnerstag, 13. Oktober geplante Vortrag muss leider
auf Donnerstag, den 10. November um 19.30 Uhr verschoben
werden.
Dieser Vortrag befasst sich mit dem Thema
"Hildegard von Bingen - ihre Liedkompositionen“ (Einfüh-
rungsvortrag)
Hildegard von Bingen (1098-1179) war Äbtissin, Klostergründe-
rin, Visionärin, Mystikerin, Naturheilkundlerin, Predigerin, Rat-
geberin, Dichterin und Musikerin.
Von ihrem Erbe ist weitgehend ihre Naturheilkunde bekannt.
Ihre wenig bekannten Liedkompositionen sind der reinste Aus-
druck ihres gläubigen Weltverständnisses.
In diesem Einführungsvortrag wird auf die Aussagen von Hil-
degard von Bingen über die Bedeutung der Musik hingewiesen.
Referent ist Walter Fesseler, Direktor des Hauses St. Hilde-
gard, Oberdischingen
Beide Vorträge sind gebührenfrei.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Ärztlicher Sonntagsdienst
für Ehingen an Wochenenden, Feiertagen und
am Mittwochnachmittag 
Zentrale Notrufnummer 0180/192 92 35 (Rufweiterschaltung).
für Erbach 0180/192 92 33 (Rufweiterschaltung).

Kindernotfalldienst
von Samstag, 8.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr
Notrufnummer: 0180/192 93 43

Zahnärztliche Notdienstansage
Notrufnummer: 0 18 05/9116 01

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Zentrale Notrufnummer: 07 00/12 16 16 16
u. Klinik Dr. Neuhofer, Neu-Ulm/Pfuhl, 
Leipheimer Str. 9–11,Tel. 0171/3 12 1100

Apothekendienst
Samstag, 15.10.2011
Löwen-Apotheke, Ehinger Str. 31-33, 89155 Erbach,  
Tel. 0 73 05/73 23 
Apotheke am Wenzelstein, am Wenzelstein 53, 89584 Ehingen,
Tel. 0 73 91/7 02 60 
Sonntag, 16.10.2011
Neue Apotheke, Mittelstr. 46, 88471 Laupheim,  
Tel. 0 73 92/60 22
Rats-Apotheke Ehingen, Hauptstr. 35, 89584 Ehingen,
Tel. 0 73 91/87 77 
An Wochenenden und Feiertagen ist der Notdienst am angegebe-
nen Tag jeweils ab 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr am darauf folgenden Tag 

Nachbarschaftshilfe Oberdischingen
Maria Maier (Einsatzleitung)
Telefon 0 73 05/92 14 69
Inge Jakobs (stellv. Einsatzleitung)
Telefon 01 60 - 94 44 85 38

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege im Raum Ehingen
Telefon (Mo. – So.): 0 800/400 200 5

Hospizgruppe 
Einsatzleitung TTeelleeffoonn  0011 7722//44 2211 8811 9944

Sozialstation Erbach
Rund um die Uhr Telefon 0 73 05/36 01

Ambulanter Pflegeservice Erbach
24 Stunden täglich erreichbar Telefon 0 73 05/9 26 69 99

Ambulanter Pflegeservice SuS
in Oberdischingen, 24 Stunden tägl. erreichbar

Telefon 0 73 05/95 6744 + 0 73 05/34 53

oder in akuten Notfällen 110
Polizeiposten Ehingen 0 73 91/58 80
Feuer 112
Feuerwehrkommandant 74 61
Krankentransporte 07 31/6 22 22
Gemeindeverwaltung Oberdischingen 931130

Notrufe

Rettungsdienst

f 112
Deutsches Rotes Kreuz

Bereitschafts- und
Sozialdienste
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Umweltecke
Vorschau
Gartenabraumabfuhr am Montag, 31.10.2011.

Vorschau – Hausmüll-Verlegung
Die Hausmüllabfuhr und Gelber Sack wird verlegt:
von Dienstag, 01.11.2011 auf Montag, 31.10.2011

Aus dem Umweltbericht des Landratsamtes
Erneuerbare Energien: Veränderung der Landschaft
Durch die Zunahme von Biogasanlagen ist der Maisanbau
ausgedehnt worden (Maisanteil an Ackerflächen im Alb-Do-
nau-Kreis: 2006 = 12,8%; 2008 = 14,1%; 2009 = 15,2%).
Eine weitere Zunahme ist absehbar. Es besteht die Gefahr,
dass dadurch die Monokultur das Landschaftsbild beein-
trächtigt, die Böden überstrapaziert und Schädlinge schlech-
ter durch natürliche Begrenzung eingedämmt werden. Auch
feuchte Standorte, Moorböden und Hanglagen, die besser
als Grünland geeignet wären, werden teilweise umgebro-
chen und zur Energiemaiserzeugung genutzt.
Gerade die spezialisierten Biogasproduzenten sind gefordert,
den Anbau von Mais umweltverträglich zu gestalten. Um der
Erosionsgefahr entgegenzutreten, sind Vorsichtsmaßnahmen zu
treffen. Eine Begrünung zwischen den Reihen und Mulchsaat
des Maises in abgestorbene Zwischenfrüchte, wie in unserem
Landkreis bereits praktiziert, sind Beispiele dafür.
Daneben helfen aber auch der Anbauwechsel von Mais und
Getreide sowie die Einsaat von Zwischenfrüchten wie Gras
und Roggen, die Fruchtfolge aufzulockern.
Im Alb-Donau-Kreis werden ca. 60% der Ackerflächen in
der viergliedrigen Fruchtfolge nach dem landwirtschaftlichen
Umweltprogamm MEKA* bewirtschaftet.

*) Aus dem Bericht des Ministeriums Ländlicher Raum und
Verbraucherschutz: „Das Land Baden-Württemberg fördert im
Rahmen des Marktentlastungs- und Kulturlandschaftsausgleichs
(MEKA) die Einführung und Beibehaltung einer umweltgerech-
ten Landbewirtschaftung seit 1992. Dieses erfolgreiche Pro-
gramm wurde weiterentwickelt und wird den baden-württember-
gischen Landwirten seit dem Jahr 2000 als MEKA II angeboten.
Unser Land ist gekennzeichnet durch die Vielfalt seiner
Landschaften, die zum Teil kontrastierend, zum Teil harmo-
nierend sich zu dem reizvollen Ganzen zusammenfügen,
das unsere Heimat ausmacht. Das charakteristische Er-
scheinungsbild dieser Landschaften ist überwiegend das Er-
gebnis einer Jahrhunderte langen standortangepassten land-
wirtschaftlichen Nutzung. Die grünen Wiesen des Allgäus,
die saftigen Matten des Schwarzwaldes, die wogenden
Kornäcker des Kraichgaus/Hohenloher Ebene, die blühen-
den Streuobstwiesen des Albvorlandes, die Rebhänge der
Flusstäler sind durch bäuerliche Landwirtschaft entstanden
und können nur durch sie erhalten werden. Damit erbringt
die Landwirtschaft Leistungen, die wir alle meist unbewusst
in Anspruch nehmen und genießen, die aber über den Preis,
den landwirtschaftliche Produkte am Markt erzielen, seit lan-
gem nicht mehr ausreichend entgolten werden. Wesentliche
Eckpunkte des fortentwickelten Programmes sind:
- Die Stärkung der Grünlandförderung, wobei mit der Ho-

norierung der Vielfalt von Pflanzenarten fördertechnisches
Neuland beschritten wurde, die Integration des bisherigen
Gemüse-, Obst- und Weinbauprogramms

- die Einführung des ’umweltbewussten Betriebsmanage-
ments’ als Bündel von Maßnahmen, die ihre Wirkung vor
allem auf gesamtbetrieblicher Ebene entfalten.“

Wichtiges auf einen Blick
Öffnungszeiten des Bürgermeisteramtes:

Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
außerdem:
Dienstag von 13.30 bis 17.00 Uhr
Donnerstag von 13.30 bis 18.00 Uhr

Telefon: 9 3113-0    Telefax: 9 3113-22
E-mail: info@oberdischingen.de

Termine mit dem Bürgermeister 
bitte telefonisch vereinbaren.

Kassenstunden:
Zu den üblichen Öffnungszeiten

Bankverbindungen:
Raiffeisenbank Hochsträß eG
585 282 005, BLZ 600 693 46
Sparkasse Ehingen, 
9 303 045, BLZ 630 500 00

Durchwahl-Nummern der Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung:
Herr Schick 9 3113-11 Schick@oberdischingen.de
Frau Albrecht 9 3113-13 Albrecht@oberdischingen.de
Frau Frey 9 3113-13 Frey@oberdischingen.de
Herr Fiderer 9 3113-14 Fiderer@oberdischingen.de
Frau Flaig 9 3113-16 Flaig@oberdischingen.de

Bürgermeister Benno Droste ist unter der 
Telefon-Nummer 9 3113-0 zu erreichen.

E-mail: Droste@oberdischingen.de
Nach Dienstschluss: 93 16 84

Hauptschule Oberdischingen: Tel. 96 12-0, Fax 96 12-24

Bei Störungen im Erdgasnetz: 07 31/6 00 00

Öffnungszeiten:
Montag (DLRG) 17.30 - 20.45 Uhr

Dienstag (DLRG Schwimmkurs) 16.45 - 19.00 Uhr
Mittwoch Warmbaden für

Seniorinnen-Senioren 16.00 - 17.15 Uhr
Mutter-Kind-Gruppe 17.15 - 18.30 Uhr
Erwachsene 18.30 - 20.00 Uhr

Freitag allgemeines Baden 15.30 - 17.15 Uhr

AAllllee  ZZeeiitteenn  eeiinnsscchhlliieeßßlliicchh  AAuuss--  uunndd  AAnnkklleeiiddeenn
Hausmeister Anton Reutemann übt mittwochs von 17.00 Uhr
bis 20.00 Uhr und freitags von 15.30 Uhr bis 17.15 Uhr nur die
Tätigkeit als Kassierer aus.

Eintrittspreise
Kinder unter 6 Jahre „frei“ (gilt nicht für Schwimmkurse)
Kinder von 6 bis 16 Jahre 0,75 € (Zehnerkarte 6,00 €)
Kinder von 16 bis 18 Jahre 1,00 € (Zehnerkarte 8,00 €)

Schüler, Studenten u. Rentner, Grundwehr- und Zivildienstleisten-
de, Behinderte 1,00 € (Zehnerkarte 8,00 €)
Erwachsene 1,50 € (Zehnerkarte 12,00 €)

Hausmeister Anton Reutemann ist während folgender
Zeiten unter der Rufnummer 9612 23 erreichbar:

Montag bis Freitag: 08.00 -11.00 Uhr und von 13.30 -16.30 Uhr.

Um Beachtung wird gebeten



Geschäftsstelle Gemeinde Oberdischingen
Tel.: 0 73 05/93 11 30, Fax: 0 73 05/9 31 13 22
E-Mail: info@oberdischingen.de

Geschäftsstelle Alb-Donau-Kreis
Landratsamt Alb-Donau-Kreis:
Tel: 07 31/1 85-12 42, Fax: 07 31/1 85-15 20
E-Mail: vhs-g@alb-donau-kreis.de
Internet: www.vhs-g.de
Info-Telefon: 0731/185-1527

Kurse in Oberdischingen

Ein Todesfall in der Familie
- was passiert bei der Bank?
11xgo021 - Eberhard Glöckler, Zweigstellenleiter der Raiba
Oberdischingen
Kursort: Rathaus Oberdischingen, Schloßplatz 9, Sitzungs- und
Kultursaal,
Dienstag, 18.10.2011, 19:00 Uhr, Gebührenfrei!
Bei einem plötzlichen Todesfall stellen sich viele Fragen: Ist
das Konto gesperrt? Wer kann weiterhin über das Konto ver-
fügen? Wie geht es mit Vollmachten, Einzugsermächtigungen,
Daueraufträgen, Verträgen zu Gunsten Dritter weiter? Der Re-
ferent informiert umfassend über diese und weitere Punkte.

Vorstellung Hospizgruppe Donau-Schmiechtal
In Kooperation mit dem Seniorenpflegeheim St. Hildegard,
Oberdischingen
11xgo022 - Frau Reindl Hospizgruppe Donau-Schmiechtal
Speisesaal im Seniorenpflegeheim St. Hildegard Oberdischin-
gen, Kapellenberg 5
Tag, Beginn: Donnerstag, 20.10.2011, 19:30 Uhr, Gebühren-
frei! „Bis zuletzt in Würde leben können“ Diese Worte sind
die Leitgedanken der Hospizgruppe Donau-Schmiechtal gewor-
den. Die Einsatzleitung, einige Begleiterinnen und Frau Reindl
werden den Grundgedanken der Hospizarbeit und das Angebot
der Hospizgruppe vorstellen. Fragen und Inhalte des Abends
werden sein: Wie ist die Hospizarbeit entstanden? Warum gibt
es Hospizarbeit? Welche Leistungen werden angeboten? Wie
und von wem kann die Hospizgruppe gerufen werden? Frage-
runde an die Hospizmitarbeiter.

Vollwertküche - gesund mit Genuss
11xgo084 - Julia Hertenberger
Kursort: Grund- und Hauptschule Oberdischingen, Ziegel-
weg 16, Schulküche
Mittwoch, 26.10.2011, 18:30 Uhr bis 21:30 Uhr
Anmeldung bis: 19.10.2011
Gebühr: 9,00 € (ermäßigt: 8,00 €) (zuzüglich Lebensmit-
telkosten)
Die Vollwerternährung ist eine alternative Kostform, bei der
frische Lebensmittel wie Gemüse, Obst und Vollkornproduk-
te im Mittelpunkt stehen. An diesem Abend stellen wir ver-
schiedene Salate wie auch vegetarische Hauptspeisen her.
Dabei darf natürlich das bekannte Frischkornmüsli als Ein-
stieg nicht fehlen.

Workshop Stricken
- für unerfahrene und erfahrene Strickbegeisterte
11xgo030 - Renate Rihm
Kursort: Grund- und Hauptschule Oberdischingen, Ziegelweg
16, Hauswirtschaftsraum
Dauer: 5 Termine, mittwochs, 19:00 Uhr bis 21:15 Uhr
Kursbeginn: 26.10.2011, Anmeldung bis: 19.10.2011
Gebühr: 35,00 € (ermäßigt: 30,00 €)
Selbst Gestricktes ist wieder IN! In diesem Kurs haben Sie
Gelegenheit, sich unter fachkundiger Anleitung von Frau Rihm
ein neues, modisches Kleidungsteil (z. B.: Pulli, Weste, topmo-
dische Pullunder) anzufertigen. Auch Socken stricken können
Sie lernen.
Der Kurs findet auch in den Herbstferien statt. Wer Fragen hat,
kann sich gerne mit Frau Rihm in Verbindung setzen. Die Kontakt-
daten erhalten Sie im Rathaus Oberdischingen (07305/931130)
oder bei der Geschäftsstelle Ulm (0731/1851242).

"Dem Abt aufs Dach gestiegen“ - Führung im Kloster
Wiblingen, 11xgo014 
Treffpunkt: 19 Uhr im Kloster Wiblingen, Schloßstr. 38, Info
2. Stock oder 18:30 Uhr am Donnerstag, 27.10.2011, 19:00
Uhr bis 20:30 Uhr
Anmeldung bis: 20.10.2011
Gebühr: 6,00 € (ermäßigt: 5,00 €)
Betreten auf eigene Gefahr! Aufgrund der sehr steilen Trep-
pen auf den Dachstuhl der Basilika sind sicheres Schuh-
werk und Schwindelfreiheit erforderlich. Aus Sicherheits-
gründen sind Kinder erst ab 12 Jahren in Begleitung eines
Erziehungsberechtigten zugelassen.

Besichtigung Xinedome Ulm
11xgo017 - Hans-Otto Leibing
Treffpunkt: Eingang Xinedome
Tag, Beginn: Mittwoch, 02.11.2011, 11:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Anmeldung bis: 25.10.2011, Gebührenfrei!
Die Führung ermöglicht einen einmaligen Blick hinter die Ku-
lissen eines großen Kinos mit Hintergrundinformationen im Be-
reich Technik.
Parkmöglichkeiten: Parkhaus Deutschhaus (direkt am Xinedo-
me). Die Teilnehmerzahl ist auf 20 begrenzt.

Ran an den Herd!!! (Kids-Koch 9-12 Jahre)
11xgo056 - Julia Hertenberger
Kursort: Grund- und Hauptschule Oberdischingen, Ziegelweg
16, Schulküche
Freitag, 04.11.2011, 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr, Anmeldung bis:
28.10.2011
Gebühr: Bereits ermäßigt: 8,00 € weitere Geschwister-Ermä-
ßigung)
Wer hat Lust auf ein buntes Nudelsüppchen, China-Pfännchen,
Kartoffelgratin, gefüllte Wraps und leckere Schinkenhörnchen,
zum Nachtisch ein köstliches Schokodessert und zum „Durst
löschen“ einen fruchtigen Drink? Der ist hier richtig!!!

Cool cooking - Bahn frei für junge Köchinnen und Köche!
(13-17 Jahre)
11xgo057 - Julia Hertenberger
Kursort: Grund- und Hauptschule Oberdischingen, Ziegelweg
16, Schulküche
Samstag, 05.11.2011, 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr
Anmeldung bis: 29.10.2011
Gebühr: Bereits ermäßigt: 8,00 € (weitere Geschwister-Ermä-
ßigung möglich)
Wer hat Lust auf schnelle, einfache aber leckere Gerichte?
Der kann gemeinsam mit uns den Kochlöffel schwingen! Von
Mini-Pizza, über gefüllte Paprikaschoten, Gerichte aus dem
China Wok bis hin zu einem köstlichen Nachtisch ist für alle
etwas dabei. Zum „Durst löschen“ gibt es einen alkoholfreien
Cocktail.
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Qigong für Anfänger
11xgo073 - Alexander Schuster
Kursort: Mehrzweckraum, Grund- und Hauptschule Oberdi-
schingen
Dauer: 12 Termine, 16 Unterrichtsstunden
Tag, Uhrzeit: dienstags, 19:40 Uhr bis 20:40 Uhr
Kursbeginn: 08.11.2011
Anmeldung bis: 02.11.2011
Gebühr: 94,00 € (ermäßigt: 84,00 €)
Qigong wirkt entspannend und vitalisierend zugleich, führt zur
inneren Ruhe und beruhigt den Schlaf. Es schult die Koordina-
tion und verbessert den Gleichgewichtssinn, Energieblockaden
werden gelöst, mit Auswirkungen auf den ganzen Organismus.
Der Körper wird gestärkt, ohne ihn hart zu machen und es
hält ihn fit und beweglich bis ins hohe Alter. Der Kurs ist für
Menschen aller Altersgruppen geeignet.

Kurse in Öpfingen

Kabarett mit Uli Keuler - "Uli Keuler spielt"
Kulturraum „Unteres Schloss“, Öpfingen, Schloßhofstr. 10
Freitag, 11.11.2011, 20:00 Uhr
Vorverkauf: 13,00 € (ermäßigt: 11,00 €)
Abendkasse: 15,00 € (ermäßigt: 13,00 €)

Töpfern für Kinder (ab 6 Jahren)
11xgo047 - Renate Gaissmaier
Kursort: Grundschule Öpfingen, Werkraum
Dauer: 3 Termine, freitags, 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Kursbeginn: 21.10.2011, Anmeldung bis: 14.10.2011
Gebühr: Bereits ermäßigt: 18,00 € (weitere Geschwister-Ermä-
ßigung möglich)
Kurstage: 21.10., 28.10. und 25.11.2011.

Töpfern für Kinder (ab 10 Jahren)
11xgo048 - Renate Gaissmaier
Kursort: Grundschule Öpfingen, Werkraum
Dauer: 3 Termine, freitags, 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Kursbeginn: 21.10.2011, Anmeldung bis: 14.10.2011
Gebühr: Bereits ermäßigt: 18,00 € (weitere Geschwister-Ermä-
ßigung)
Kurstage: 21.10., 28.10. und 25.11.2011.

Experimentelle Acrylmalerei auf Leinwand - Fortgeschritte-
ne (8-12 Jahre)
11xgo040 - Heike Braig
Kursort: Kunstwerkstatt Rißtissen, Rißstr. 24a
Freitag, 21.10.2011, 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr
Anmeldung bis: 14.10.2011
Gebühr: Bereits ermäßigt: 9,00 € (weitere Geschwister-Ermä-
ßigung möglich)

Digitales Fotografieren
11xgo091 - Jürgen Emmenlauer
Kursort 1. und 4. Kurstag: Begegnungsraum, Schloßhofstraße
12, Öpfingen
Dauer: 4 Termine, montags, 24.10. und 14.11.2011, 19:00 Uhr
bis 22:00 Uhr, samstags, 29.10. und 05.11.2011, 09:00 Uhr
bis 12:00 Uhr
Anmeldung bis: 17.10.2011
Gebühr: 58,00 € (ermäßigt: 49,00 €)

Miriam Eberhard: Die Unentwegten - Eine Familienge-
schichte (Autorenlesung)
Dienstag, 25.10.2011, 20:00 Uhr
Begegnungsraum, Gemeindebücherei Öpfingen, Schloßhofstra-
ße 12
Gebühr: 5,00 €

Hochsteckfrisuren - Tipps & Tricks für ein tolles Auftreten
11xgo027 - Angelika Köpff
Kursort: Begegnungsraum, Gemeindebücherei Öpfingen,
Schloßhofstraße 12
Mittwoch, 26.10.2011, 19:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Anmeldung bis: 19.10.2011
Gebühr: 22,00 € (ermäßigt: 19,00 €)

Kreatives Töpfern für Erwachsene - Es sind noch Plätze
frei
11xgo032 - Renate Gaissmaier
Kursort: Grundschule Öpfingen, Schulstr. 27, Werkraum
Samstag, 29.10.2011, 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr, Samstag,
26.11.2011, 13:00 Uhr bis 16:30 Uhr 
Anmeldung bis: 22.10.2011
Gebühr: 34,00 € (ermäßigt: 29,00 €)

Bastelkurs in den Herbstferien: Herbstliche Tischlaternen
(für Kinder ab 8 Jahren)
11xgo036 - Jugendgruppe Öpfingen
Kursort: Mehrzweckraum Schule, Öpfingen
Montag, 31.10.2011, 09:30 Uhr bis 13:00 Uhr
Anmeldung bis: 24.10.2011
Gebühr: Bereits ermäßigt: 7,00 € (weitere Geschwister-Ermä-
ßigung möglich)

Kurse in Griesingen

Zyklusshow - "Nur was ich schätze kann ich schützen“
- Ein Workshop für 11- bis 13jährige Mädchen
11xgo051 - Martha Behmüller
Kursort: Rathaus Griesingen, Alte Landstraße 51, großer Sit-
zungssaal
Samstag, 29.10.2011, 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Anmeldung bis: 22.10.2011
Gebühr: Bereits ermäßigt: 25,00 € (weitere Geschwister-Ermä-
ßigung)

Medien im Kindergartenalter und in der Grundschule -
"Fluch oder Segen"?
11xgo062 - Heike Beckmann
Kursort: Kindergarten Griesingen, Pfarrhofweg 12
Montag, 17.10.2011, 20:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Anmeldung dringend erbeten
Abendkasse: 4,00 € (ermäßigt: 3,00 €)

Sonne, Vitamin D und Gesundheit
11xgo019 - Sybille Regina Braun
Kursort: Rathaus Griesingen, Alte Landstraße 51, großer Sit-
zungssaal
Freitag, 21.10.2011, 19:30 Uhr bis 21:30 Uhr, Anmeldung bis:
14.10.2011
Gebühr: 8,00 € (ermäßigt: 7,00 €)

Sicher Wohnen"
11xgo023 - Bernd Heß, Kriminalpolizeiliche Beratungsstelle
Kursort: Rathaus Griesingen, Alte Landstraße 51, großer Sit-
zungssaal
Donnerstag, 27.10.2011, 19:00 Uhr
Anmeldung bis: 21.10.2011, Gebührenfrei!

Herbstwanderung - 11xgo018 - Sybille Regina Braun,
Dipl.-Biologin
Treffpunkt: Parkplatz an der Waldkapelle Griesingen, Waldstra-
ße
Samstag, 12.11.2011, 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Anmeldung bis: 05.11.2011
Gebühr: 8,00 € (Familienpreis: 14,00 €)
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Kath. Kirchengemeinde
Oberdischingen

Samstag, 15. Oktober 2011 -
Messe vom Kirchweihfest
Hl. Theresia von Jesus (von Avila), Ordensfrau, Kirchenleh-
rerin † 1582
18.30 Uhr Rosenkranzgebet
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Oberdischingen
für † Florian und Maria Maier, † Angeh. Fam. Volz und Maier
und Kreszentia Bronner,
für † Hans Zink und † Angeh.
für † Angeh. Fam. Huber-Breitenmoser,
für † Maria Wick und † Angeh.

Sonntag, 16.Oktober 2011 - Messe vom Kirchweihfest
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Öpfingen, gleichzeitig Kinderkirche
09.00 Uhr Wortgottesfeier in Griesingen
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Rißtissen
14.00 Uhr Gemeindenachmittag im Gemeindehaus, siehe
Einladung
18.30 Uhr Rosenkranzgebet in der Pfarrkirche

Montag, 17. Oktober - Hl.Ignatius von Antiochien, Bischof,
Märtyrer † 115
18.30 Uhr Rosenkranzgebet in der Dreif.-Kirche
19.00 Uhr Messfeier in der Dreif.-Kirche
In besonderer Meinung, für † Josef Hermann und † Angeh.
Fam.Altschäfl-Kramer

Dienstag, 18. Oktober - Hl. Lukas, Evangelist
18.30 Uhr Rosenkranzgebet in der Dreifaltigkeitskirche
19.00 Uhr Messfeier in Rißtissen

Mittwoch, 19. Oktober - Jahrestag der Weihe der Bischofs-
kirche in Rottenburg
18.30 Uhr Rosenkranzgebet in der Pfarrkirche

Donnerstag, 20. Oktober - Hl. Wendelin, Einsiedler im Saar-
land 6. Jh.
18.30 Uhr Rosenkranzgebet in der Pfarrkirche
19.00 Uhr Messfeier in Öpfingen

Freitag, 21. Oktober - Hl. Ursula und Gefährtinnen, Märty-
rinnen in Köln † 304
18.30 Uhr Rosenkranzgebet in der Pfarrkirche
19.00 Uhr Messfeier in Griesingen

Samstag, 22. Oktober 2011 - Messe vom 30. Sonntag im
Jahreskreis - Missio-Kollekte
10.30 Uhr Messfeier in der Dreif.-Kirche zum Fest der gol-
denen Hochzeit von Adolf und Johanna Ott
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Griesingen

Sonntag, 23. Oktober 2011 - 30. Sonntag im Jahreskreis
- Missio-Kollekte
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Oberdischingen
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Öpfingen, Mehrzweckhalle, musi-
kalische Mitgestaltung Lobpreisgruppe Rißtissen
10.30 Uhr Wortgottesfeier in Rißtissen
18.30 Uhr Rosenkranzgebet in der Pfarrkirche

Ministrantendienst:
Samstag, 15.10., 19.00 Uhr
Lindinger Pia - Weishaupt Anna
Schmid Felix - Lindinger Toni
Schmid Fabian - Häußler Rebecca
Werner Jochen - Werner Florian

Montag, 17.10., 19.00 Uhr
Dreif.-Kirche
Felker Margot - Denkinger Elisabeth
Kästle Jens - Denkinger Susanna

Probetermin-Änderung des Projektchors:
Die 2. Probe des Projektchors findet am Freitag, 14. Okt., ab
20.15 Uhr im HMK statt.
Zur 3. Probe treffen wir uns dann erst wieder am 28. Okt.
Alle Spontan-Einsteiger sind herzlich eingeladen, diese Woche
noch dazuzustoßen.

Einladung zum KIRCHWEIHFEST am 15. und 16. Okto-
ber 2011
Am Samstag, 15. Oktober, um 19.00 Uhr, begehen wir das
Kirchweihfest mit einem feierlichen Gottesdienst.
Am Sonntag, 16. Oktober, ab 14.00 Uhr, laden wir wieder
zum Gemeindenachmittag bei Kaffee und Kuchen in das
Gemeindehaus Maria Königin ein. Später bieten wir die
Möglichkeit zum abendlichen Vesper mit Sulzen (auch
zum Mitnehmen), Wurstsalat und Wurstbroten.
(Für die Kinder gibt es um 15 und 16.30 Uhr ein Kasper-
letheater sowie Bastelmöglichkeit.
(Bei dieser Gelegenheit verkaufen wir frische Rauch-
fleischbraten und verschiedene Sorten frische Hausma-
cher-Dosenwurst sowie viele Sorten selbst gekochter Mar-
meladen.
Wer möchte mit einer Kuchenspende helfen?
Die Spende können Sie anmelden bei Frau Schiewe, Tel.
8980 oder Frau Oswald, Tel. 5959. Herzlichen Dank.
Die Kuchen können am Sonntag ab 12.00 Uhr im Gemein-
dehaus abgegeben werden.

Großputz in unserer Pfarrkirche - Fleißige Hände gesucht!
Für den jährlichen Großputz in unserer Pfarrkirche bitten wir
um ehrenamtliche Helfer, Frauen und Männer, die uns tatkräftig
unterstützen, alle Figuren und Lampen, Nischen und Brüstun-
gen, Stühle und Bänke, Teppiche und Läufer usw., wieder auf
Hochglanz zu bringen. Wer in einem netten Team helfen kann,
auch wenn es nur wenige Stunden möglich ist, findet sich, aus-
gerüstet mit Eimer, Schrubber und Lappen in der Pfarrkirche ein:
Montag, 17.10., ab 9 Uhr, werden vor allem Männer für die
schweren Arbeiten benötigt
Dienstag, 18.10. (und bei Bedarf Mittwoch 19.10.), ab 9 Uhr
sind die Frauen im Einsatz. "Viele Hände geben ein schnelles
Ende."

Terminvorschau Erstkommunion 2012
Der 1. Elternabend zur Vorbereitung auf die Erstkommunion
findet am Montag, 24. Oktober 2011, um 20 Uhr im Gemein-
dehaus Maria Königin statt. Eine schriftliche Einladung erfolgt
rechtzeitig.

Minis on tour: Mission Kletterwald

27 mutige Ministranten machten sich am 1. Oktober auf den
Weg nach Laichingen in den Kletterwald. Trotz der frühen Mor-
genstunde waren alle - mit ihren grünen Mini-T-Shirts - pünkt-
lichst am Treffpunkt Kirchplatz. Kurze Zeit später trudelte auch
unser „1A-Bussle“ ein. Na ja, sagen wir, er war für sein Alter
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noch recht passabel: klein, aber fein - ging es bergauf, hatte
unser kleiner Freund jedoch schwer zu schaffen. Doch auch
mit 30 km/h kommt man irgendwann oben an. „Sie haben Ihr
Ziel erreicht“ schallte es aus dem Navi, nach einer einstündigen
Fahrt. Gut gelaunt und froh über die Ankunft, stiegen alle aus.
Es konnte losgehen. Jeder bekam ein „Klettergeschirr“ ange-
schnallt, was vor allem den Jungs nicht so ganz behagte. Aber
Sicherheit geht nun mal vor. Das haben wir bei der Einweisung
gelernt, ebenso wie die Karabiner und sonstiges Material, das
an unserem Geschirr hing, anzuwenden waren. Gott sei Dank
haben alle die Einweisungsprüfung bestanden, und die grüne
Meute stürmte los. Jeder suchte sich einen für ihn passenden
Kletterparcours aus. Einige versuchten sich sogar an den
schwarzen und somit schwierigsten Parcours. Einige stießen
bis an ihre Grenzen. Doch was allen gefiel: Der ganze Wald
war übersät von grünen Punkten. Nach 2,5 Stunden war die
Kletterzeit um, und die 27 Kletterkünstler trafen sich am Aus-
gang. Dort biss jeder kräftig in sein Vesper, denn dazu blieb
während des Kletterns keine Zeit. Gestärkt liefen wir noch zu
Tiefenhöhle, die wir, der eine mehr, der andere weniger begei-
stert, auch besichtigten. Um 4 Uhr holte uns unser „1A-Bussle“
wieder ab, und wir tuckerten Richtung Heimat, wo wir iiiirgend-
wann auch sicher ankamen.

Kuchenverkauf
Wir sagen danke, allen, die uns beim
Kuchenverkauf so tatkräftig unterstützt
haben. Der Erlös kommt in vollen Umfang
den Kindern zugute!
Vielen Dank sagen die Kinder und das
Kindergarten-Team

Wallfahrt zum heiligen Josef nach Heiligkreuztal am 30.
Oktober
Am Sonntag, 30. Oktober 2011, ist der letzte Wallfahrtssonntag
in diesem Jahr in Heiligkreuztal. Dazu sind alle Josefsverehrer
und Josefsverehrerinnen herzlich eingeladen. Der Festgottes-
dienst im Münster beginnt 10.00 Uhr. Er wird mitgestaltet vom
Münsterchor Heiligkreuztal. Festprediger ist Pfarrer Kaspar
Baumgärtner aus Biberach.
Um 11.15 Uhr ist eine Führung durch die biblischen Szenen
im Kornhaus.
Ab 13.30 ist das Kornhaus mit seinen verschiedenen Ausstel-
lung geöffnet. Besucher sind herzlich willkommen.

Aufruf der deutschen Bischöfe zum Sonntag der Weltmis-
sion 2011
Liebe Schwestern und Brüder!
"Der Glaube wird stark durch Weitergabe!“ Dieses Wort des
seligen Papstes Johannes Paul II. bringt das Anliegen des
Sonntags der Weltmission zum Ausdruck, den wir am 23. Ok-
tober zusammen mit den Katholiken in aller Welt begehen. Es
erinnerst uns daran, dass unser eigener Glaube wächst, wenn
wir das Evangelium mit anderen teilen.
Das bibische Motto des diesjährigen Weltmissionssonntags
zielt in die gleiche Richtung: „Macht auch auf und bringt Frucht
„(Joh 15,16) - eine Aufforderung, die uns im mutigen Glau-
benszeugnis bestärkt. Was dies in der Praxis bedeutet, lässt
sich an der Situation des westafrikanischen Senegal, dem Bei-
spielland des Missionssonntags 2011, ablesen: Die dortige Kir-
che ist eine kleine Minderheit. Aber sie ist lebendig im Glauben
und wesentlich am Aufbau der Gesellschaft beteiligt.
Die deutschen Bischöfe laden Sie, leibe Schwestern und Brü-
der, zum Gebt für die missionarische Aufgabe der Kirche ein.
Wir bitten Sie zugleich um eine großherzige Spende für den
weltweiten Dienst der Kirche. Mit Ihrer Unterstützung für Missio,
das Päpstliche Missionswerk in Deutschland, bei der Kollekte
am kommenden Sonntag setzen Sie ein Zeichen weltkirchlicher
Solidarität. Sie helfen mit, dass der glaube weltweit wachsen
kann und reiche Frucht trägt.
Würzburg, den 21. Juni 2011
Für das Bistum Rottenburg-Stuttgart
Dr. Gebhard Fürst, Bischof

Pfarrbürozeiten:
Montag von 9.00 bis 12.00 Uhr und
Dienstag und Donnerstag, 14.30 bis 17.30 Uhr
Telefon: 07305/919865, Fax: 919866,
E-Mail: KathPfarramt.Oberdischingen@drs.de
Sprechstunden nach Vereinbarung
Pfarrer Dr.Harald Talgner, Tel. 07305/7242
Diakon i.R. Karl Geiger, Tel. 07344/6171
Gemeindereferentin Frau Angelika Eberhardt-Kranke,
Tel. 07392/80297
Konto Kath. Kirchengemeinde Oberdischingen
Raiba Ehingen-Hochsträß eG Nr. 585 347 000
(BLZ 600 693 46)

Evang. Kirchengemeinde Ersingen

mit Oberdischingen, Öpfingen und Rißtissen
Ev. Pfarramt Ersingen
Pfarrer Gunther Wruck
Tel. 07305-7248

Donnerstag, 13.10.
14.00 Uhr Spätlese: Seniorennachmittag im Evang. Gemeinde-
haus Ersingen

Freitag, 14.10.
15.00 - 16.30 Uhr Jungschar (für Kinder in Klasse 4 und 5)
16.30 - 19.00 Uhr Bücherei geöffnet

Samstag, 15.10.
16.00 Uhr Kirchliche Trauung in der Franziskuskirche
von Simone Scheuing und Tobias Asal (Pfarrer Gunther Wruck)

Sonntag, 16.10. - 17. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr Gottesdienst in der Franziskuskirche
(Opfer für die eigene Gemeinde)
(Pfarrer Gunther Wruck)
09.30 Uhr Kindergottesdienst
(Beginn in der Kirche)

Dienstag, 18.10.
09.45 Uhr Eltern-Kind-Gruppe
16.00 - 17.30 Uhr Bücherei geöffnet

Mittwoch, 19.10.
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht
19.30 Uhr Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates im
Evang. Gemeindehaus Ersingen
(Tagesordnung im Schaukasten bei der Kirche)
20.15 Uhr Chorprobe

Freitag, 21.10.
15.00 - 16.30 Uhr Jungschar (für Kinder in Klasse 4 und 5)
16.30 - 19.00 Uhr Bücherei geöffnet

Spätlese im Oktober
Herzliche Einladung zum Seniorinnen- und Seniorennachmittag
am Donnerstag, 13. Oktober 2011, von 14.00 bis ca. 16.30
Uhr, im Evang. Gemeindehaus in Ersingen.
Peter Gugumus aus Oberholzheim wird uns über die Diakonie
- der Dienst am Mitmenschen berichten! 
Und das am praktischen Beispiel von Friedrich von Bodel-
schwingh (100. Todestag).
Als Gründer von Bethel ist Friedrich von Bodelschwingh be-
kannt. Er griff die soziale Not seiner Zeit auf. „Nachdem uns
Barmherzigkeit widerfahren ist, werden wir nicht müde.“ (2. Ko-
rinther 4, 1).
Dieser Leitspruch steht auf seinem Grabstein. Der Gedanke,
anderen zu helfen und sich für Schwächere einzusetzen, be-
stimmte sein Handeln.
Es wird bestimmt ein interessanter und lehrreicher Nachmittag.
Auf Ihr Kommen freut sich das Spätleseteam:
Gabi Schwarzenbach, Paula Schweizer, Liselotte Wanner
Auch neue Gesichter sind willkommen.
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Eltern-Kind-Gruppe
Hallo,
wir wollen nächste Woche einen Blätterigel basteln. Deshalb
folgende Bitte an euch:
Es wäre toll, wenn jeder 20 mittelgroße, getrocknete und ge-
presste Laubblätter mitbringt. Viel Spaß beim Sammeln!
Euer Eltern-Kind-Team

Evang. Gemeindebücherei
Ersingen
Anlässlich der bundesweiten Bibliotheks-
kampagne „Treffpunkt Bibliothek“ laden
wir zu einem HALLOWEEN-Abend für
Kinder der 3. und 4. Klasse ein.
Am 28. Oktober 2011, von 19.00 bis 21.00 Uhr, seid ihr alle
eingeladen, einen schaurig-schönen Abend inmitten von Gru-
selgeschichten und Gespenstern zu verbringen in der Evange-
lischen Gemeindebücherei in Ersingen.
Unkostenbeitrag pro Teilnehmer: 1,50 €
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, bitten wir, euch bis späte-
stens 21. Oktober 2011 anzumelden. Entweder direkt in der
Bücherei oder unter Telefon-Nr. 07305/22580 bzw.
07391/771085.
Euer Büchereiteam

Mutwillige Zerstörung im Garten des
Kindergartens
In der vorvergangenen Woche gab es bei
uns im Kindergarten morgens in der Früh
ein böses Erwachen. In der Nacht auf
Donnerstag, 29.09., wurde in unserem
Garten eine Holzgartenbank mutwillig kaputt gemacht. Die Gar-
tenbank, ein Abschiedsgeschenk von ehemaligen Kindergar-
tenkindern, wurde offenbar als Trampolin genutzt, nur so ist
zu erklären, warum die Sitzlehne völlig zerbrochen ist. Wir, die
Erzieherinnen und Kinder vom „Kleinen Samenkorn“, sind sehr
traurig und bestürzt, dass solch absichtliche Zerstörungswut
auch vor unserem Kindergarten nicht Halt macht.

Jahreshauptversammlung im Kirchenbezirk
Am Donnerstag, 20. Oktober 2011, ist das Pfarrbüro nicht be-
setzt, da Pfarramtssekretärin auf der Jahreshauptversammlung
der Mitarbeiter in Ummendorf ist. Am Freitag ist das Büro wie-
der zu bekannten Zeit geöffnet.

Zensus 2011 - Gebäude- und
Wohnungszählung 
Das Statistische Landesamt informiert:
Seit Anfang Mai 2011 haben rund 3,3 Mio. Bürgerinnen und
Bürger in Baden-Württemberg vom Statistischen Landesamt
einen Fragebogen für die Gebäude- und Wohnungszählung
(GWZ) im Rahmen des Zensus 2011 erhalten. Etwa 3,1 Mio.
Fragebogen sind bereits per Post oder auf elektronischem Weg
zurückgesandt worden. Hierfür möchten wir uns ganz herzlich
bedanken.
Wir möchten an die noch ausstehenden Fragebogen erinnern.
Erste Erinnerungen wurden bereits verschickt, weitere werden
folgen. Nach der Erinnerung wird das Statistische Landesamt
den noch säumigen Bürgern Heranziehungsbescheide zusen-
den, was wir aber im beiderseitigen Interesse gerne vermeiden
würden.
Daher die Bitte an alle Auskunftspflichtigen, welche uns die
Daten noch nicht übermittelt haben, dies unverzüglich entweder
postalisch mit dem Fragebogen oder besser online mit den
Zugangsdaten auf der Vorderseite des Fragebogens zu tun.
Bitte senden Sie uns den Fragebogen auch dann zurück, wenn
Sie keine Angaben zu dem Objekt machen können, damit wir
Sie aus dem Mahnverfahren herausnehmen können. In diesem
Fall füllen Sie bitte die Frage 2 und Frage 3 auf der ersten

Seite des Fragebogens bzw. das Feld "Bemerkungen" auf der
letzten Seite des Fragebogens aus.
Liegt Ihnen der Fragebogen nicht mehr vor, oder sollten Sie
weitere Fragen haben, steht Ihnen das Statistische Landesamt
von Montag bis Donnerstag zwischen 8:00 und 17:00 Uhr und
am Freitag von 8:00 bis 14:00 Uhr sehr gerne unter der kosten-
freien Hotline 0800-5887854 zur Verfügung.
Statistisches Landesamt Baden-Württemberg 
Projektgruppe Zensus, Böblinger Str. 68, 70199 Stuttgart 
Fax: 0711/641-2440, Internet: www.statistik-bw.de 

Wichtige Informationen zum
Fernsehempfang
Ab dem 30.04.2012 ist der analoge Satellitenempfang in
Deutschland Geschichte. Analoge TV-Satellitensignale können
dann nicht mehr empfangen werden.
Für die betroffenen Haushalte und Liegenschaften, die jetzt
noch das analoge Fernsehen nutzen, bieten sich verschiedene
alternative Empfangswege wie digitaler Satellit (DVB-S), Kabel
(analog und digital/DVB-C), digitale Antenne (DVB-T: Das
Überall Fernsehen) und Internet-TV (IPTV) an.
Satellitenhaushalte
Der Umstieg vom analogen Satellitenempfang auf einen digita-
len Verbreitungsweg ist für den Haushalt mit Direktempfang
einfach. Bleibt man beim Satellit ist in den meisten Fällen ein
Austausch des Receivers ausreichend. Bei wenigen alten An-
lagen muss eine Umrüstung der Empfangseinheit LNB (Low
Noise Blockconverter) erfolgen.
Haushalte mit Kabelempfang und Kabelnetze
Die Abschaltung der analogen Satellitenversorgung bedeutet
für den Kabelnutzer in der Regel keine Änderung. Viele Kabel-
netzbetreiber werden auch nach dem 30.04.2012 ihren Kunden
analoge und digitale Fernsehprogramme anbieten, damit die
Kunden/Mieter weiter ihren Kabelanschluss wie gewohnt nut-
zen können. Die analoge Kabelversorgung kann jedoch beein-
trächtigt sein, wenn der Kabelnetzbetreiber nicht rechtzeitig die
für die Programmzuführung ins Kabel benötigten Satellitenkopf-
stellen umgerüstet hat.
Betreiber von Kabel- oder Gemeinschaftsantennenanlagen mit
eigener Empfangseinrichtung (Headend), die durch den analo-
gen Satelliten versorgt werden, - müssen unabhängig von der
Teilnehmerzahl - ihre Anlagen entsprechend anpassen, wenn
nicht bereits auf die digitale Zuführung umgestellt wurde. Be-
treiber solcher Anlagen können beispielweise überregionale,
regionale, lokale Kabelnetzbetreiber, Wohnbaugesellschaften,
Mehrfamilienhausbesitzer, Eigentumswohnanlagen, Hotels,
Wohn- und Altenheime, Krankenhäuser und andere sein.
Nutzer der digitalen Antenne (DVB-T: Das ÜberallFernsehen)
und Internet-TV (IPTV) sind von der Umstellung nicht betroffen.
Auch der UKW-Radioempfang ist von der Umstellung nicht be-
troffen.
Damit ab dem 30.04.2012 der Fernsehschirm nicht schwarz
bleibt, empfehlen wir allen Betroffenen eine rechtzeitige
Umstellung durchzuführen. Frühzeitiges Handeln kann zu-
sätzliche Kosten ersparen.
Weitere Informationen erhalten Sie auf der Videotextseite 198
aller Hauptprogramme, unter www.klardigital.de oder beim
Projektbüro klardigital c/o. Die Medienanstalten; Friedrichstraße
60; 10117 Berlin.

Deutsche Rentenversicherung
91 neue Azubis: Ausbildung mit Perspektive bei der
Rentenversicherung
Insgesamt 91 neue Auszubildende hieß Geschäftsführer Vol-
kart Steiner Anfang Oktober bei der Deutschen Rentenversi-
cherung (DRV) Baden-Württemberg willkommen: 43 davon be-
gannen ihre Ausbildung in Karlsruhe, 48 in Stuttgart. Damit
bildet die DRV Baden-Württemberg aktuell 254 junge Men-
schen zu qualifizierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der
Rentenversicherung aus. Die Übernahmechancen nach der
Ausbildung sind sehr gut. Die DRV Baden-Württemberg hat
bereits in diesem Jahr alle Auszubildenden übernommen. Vor-
aussetzung: ein mindestens befriedigender Abschluss.
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"Basic Cooking" - Workshop für Anfänger
Jetzt anmelden
Chaos in der Küche, verbranntes oder salziges Essen? Auch
beim Kochen ist aller Anfang nicht immer leicht. Der Fachdienst
Landwirtschaft im Landratsamt Alb-Donau-Kreis bietet deshalb
im November einen Workshop für "Basic Cooking" im Haus
des Landkreises an.
Der Workshop findet statt am 3., 10. und 17. November 2011,
jeweils von 17 bis 20 Uhr.
Anmelden kann man sich beim Fachdienst Landwirtschaft des
Landratsamts bis Freitag, 28. Oktober 2011 unter Tel.
0731/185-3098.
Die Teilnehmer sollten eine Kochschürze und einen Behälter
für Speisen mitbringen. Für die Lebensmittel wird ein Kosten-
beitrag erhoben.

Arbeitskreis Verkehrssicherheit
Sicherheitstipp Oktober 2011
Sehen und gesehen werden
Ungünstige Sichtverhältnisse, zum Beispiel durch Dunkelheit,
Regen oder Nebel, sind gefährlich. Denn Verkehrsteilnehmer
oder Hindernisse sind schlechter erkennbar. Leicht werden sie
zu spät gesehen, im schlimmsten Fall gar übersehen. Dann
droht ein Unfall. Und genauso schlecht ist jeder Autofahrer
selbst erkennbar. Schalten Sie deshalb das Licht frühzeitig ein,
um rechtzeitig gesehen zu werden. Reinigen Sie die Beleuch-
tung während einer längeren Fahrt bei einer Pause oder beim
Tanken. Intakte Beleuchtung trägt entscheidend zu mehr Ver-
kehrssicherheit bei - wenn sie auch benutzt wird. Der Bundes-
verkehrsminister empfiehlt aus gutem Grund, auch tagsüber
mit Licht zu fahren. In vielen europäischen Ländern ist es
Pflicht.
Fahrer müssen die komplette Beleuchtung vor dem Start über-
prüfen, das verlangt die Straßenverkehrsordnung auch von
Radlern. Ein ausgefallenes Rücklicht oder ein defekter Schein-
werfer können fatale Folgen haben. Zu hoch eingestellte
Scheinwerfer blenden Entgegenkommende, zu tief eingestellt
reicht der Lichtkegel nicht weit genug. Im Oktober prüfen unter
anderem die Meisterbetriebe der Kfz-Innungen kostenlos Ihre
Fahrzeugbeleuchtung. Nutzen Sie dieses Angebot zu Ihrer Si-
cherheit.
Wer nach einem Unfall oder einer Panne eine Warnweste trägt,
wird nicht so leicht übersehen. Fußgänger und Zweiradfahrer
verbessern ihre Erkennbarkeit, wenn sie Kleidung in auffälligen
Farben tragen, reflektierende Elemente bieten zusätzliche Vor-
teile.

Polizeidirektion Ulm
Polizei befragt erstmals Bürger in Stadt und Kreis
Wie schätzen die Bürgerinnen und Bürger die Arbeit der Polizei
in Ulm und im Alb-Donau-Kreis ein? Fühlen sich die Menschen
in ihrer Wohngegend sicher? Wie ist es mit der Kriminalitäts-
furcht bestellt? Um welche Probleme sollte sich die Polizei noch
intensiver kümmern? War der bisherige Kontakt mit der Polizei
eher positiv oder negativ besetzt?
Dies sind einige der Themenbereiche mit insgesamt 27 Fragen,
zu denen die Polizeidirektion Ulm im Rahmen einer anonymen,
telefonischen Bürgerbefragung in der Zeit vom 17. Oktober bis
5. November Antworten sucht. Die Polizei erhofft sich davon
eine Rückmeldung der Bevölkerung über die Zufriedenheit mit
der Arbeit der Polizei in Ulm und im Alb-Donau-Kreis und das
Sicherheitsgefühl. Daraus will sie Rückschlüsse ziehen, um die
polizeiliche Arbeit in Stadt- und Landkreis weiter zu verbessern
und noch stärker an den Bedürfnissen der Bürgerinnen und
Bürger zu orientieren.

Anhand eines standardisierten Fragebogens werden unter an-
derem Fragen zu den Bereichen Kriminalitätsfurcht, Verkehrs-
unfallflucht und Bürgernähe gestellt. Die Anrufe der Polizei und
die Befragungen erfolgen jeweils montags bis freitags in der
Zeit zwischen 10:00 Uhr und 20:00 Uhr sowie samstags zwi-
schen 10:00 Uhr und 14:00 Uhr.
Die anzurufenden Telefonnummern wurden durch das GESIS-
Leibniz-Institut für Sozialwissenschaften in Mannheim in einem
besonderen Verfahren künstlich erzeugt. Dies erklärt auch,
dass Telefonnummern gefunden wurden, die nicht im Telefon-
buch stehen. Die Anrufe erfolgen ausschließlich im Festnetz.
Selbstverständlich ist die Anonymität der Angerufenen gewähr-
leistet. Alle datenschutzrechtlichen Bestimmungen wurden im
Vorfeld geprüft und werden auch bei der Befragung stets ein-
gehalten. Die Rufnummern werden nach der Befragung ge-
löscht.
Für die Angerufenen ist die Mitwirkung an der Befragung
selbstverständlich freiwillig. Für den Zeitraum der Bürgerbefra-
gung werden weitergehende Fragen aus der Bevölkerung zur
Bürgerbefragung unter Tel. 0731/1880 beantwortet. Wenn die
Ergebnisse der Befragung ausgewertet sind, werden sie veröf-
fentlicht.

Einladung zum Vortrag
"Gentechnik und Glyphosat bedrohen unsere Landwirt-
schaft" am 19. Oktober
Am Mittwoch, 19. Oktober um 20.00 Uhr , referiert der renom-
mierte Wissenschaftler Prof. Don Huber unter dem alarmieren-
den Titel "Katastrophale Folgen durch Agro-Gentechnik und
Glyphosat" in Ulm-Seligweiler. Der Vortrag findet in der Auto-
bahnraststätte Seligweiler, gelegen an der Autobahn-Abfahrt
Ulm-Ost, statt.
Veranstalter des Abends sind das Bündnis für eine gentechnik-
freie Region (um) Ulm, die Arbeitsgemeinschaft bäuerliche
Landwirtschaft (AbL) und der Bundesverband Deutscher Milch-
viehhalter (BDM). Der Eintritt ist frei, die Veranstalter bitten
jedoch um Spenden zur Deckung der entstandenen Kosten.
Weitere Informationen unter www.genfrei-ulm.de.

Verband Katholisches Landvolk e.V.
LANDVOLKFORUM
"Was tun, dass Partnerschaft und Liebe nicht erkalten?"
Zu dieser Veranstaltung lädt der Verband Katholisches Land-
volk im Dekanat Ulm-Ehingen am Sonntag, 6. November 2011
um 10:00 Uhr nach Eggingen ins Gemeindehaus ein.
Es spricht Otto Braun, Theologe und Familientherapeut zum
Thema:
"Was tun, dass Partnerschaft und Liebe nicht erkalten?"
Gibt es eine wichtigere Frage, als die nach der Liebe? Das
himmlische Glücksgefühl, der treue Alltag und oft genug der
böse Absturz.
Wer oder was bestimmt über Gelingen oder Scheitern?
Unsere Gefühle und Einstellungen, Moral und Glauben, Wollen
und Tun ?
Denken Sie mit, diskutieren Sie mit, bringen Sie Ihre Erfahrung
ein.
Alle Interessierten sind recht herzlich um 9:00 Uhr zum Got-
tesdienst in die Kirche und anschließend zu diesem spannen-
den Landvolkforum herzlich eingeladen!

Seminar "Hofübergabe - Hofauflösung"
Der Verband Kath. Landvolk veranstaltet mit dem Bauernver-
band Biberach-Sigmaringen ein zweitägiges Seminar zum The-
ma "Hofübergabe - Hofauflösung". Es findet am Freitag, 13.
und Samstag, 14. Januar 2012 jeweils von 9:30-17:00 Uhr
im Gasthaus Oberamerhof in Saulgau-Bondorf statt.
Seminargebühr: € 25 für Nicht-Mitglieder, € 20 für Landvolk-
mitglieder
Anmeldung bis 8. Januar 2012 bitte bei:
Herrn Karl Stützle, Bad Saulgau, Tel. 07581/3286.
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Die grüne Haus Messe 2012 Neu-Ulm
"Die grüne Haus Messe" zeigt in Neu-Ulm Wohn- und Immo-
bilientrends am 21. + 22. Januar 2012.

Gastschülerprogramm 2012
Schüler aus Lateinamerika suchen Gastfamilien!
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit der Schule aus
Argentinien sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa Fa-
milien, die offen sind, Schüler als "Kind auf Zeit" bei sich auf-
zunehmen, um mit und durch den Gast den eigenen Alltag
neu zu erleben. Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler
aus Mexiko/Guadalajara ist vom 08.01. bis 31.03.2012, Brasi-
lien/Sao Paulo vom 12.01. bis 03.03.2012 und 25.01. bis
21.02.2012, Argentinien/Buenos Aires vom 17.01. bis
08.02.2012 und Peru/Arequlpa vom 01.02. bis 18.04.2012.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend
in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere In-
formationen erhalten Sie unter der Tel.-Nr. 0711-625138 oder
0711-6586533, Fax 0711-625168, E-Mail: gsp@djobw.de sowie
unter www.gastschuelerprogramm.de.

Jugendrotkreuz
Termin am Freitag, den 14.10.2011
Gruppenstunde:
Am Freitag ist es wieder soweit für unsere JRK
Gruppenstunde!
Treffpunkt Gummibären um 15.30 Uhr
Treffpunkt Anatomie um 16.40 Uhr
Wir freuen uns auf euch.
Euer JRK-Team

BUND
Ortsgruppe Oberdischingen
Die BUND-Ortsgruppe Oberdischingen
informiert:
Sonntag, 16.Oktober 2011
Treffpunkt: 8.30 Uhr Bahnhof Ehingen
Fahrt direkt zur Tiefenhöhle

Dem Wasser nach
Karst-und höhlenkundliche Wanderung von der Tiefenhöh-
le zum Blautopf mit Höhlenforscher Richard Frank
Wir steigen in der Laichinger Tiefenhöhle in die unterirdische
Welt der Karstlandschaft und besuchen anschließend das Höh-
lenkundliche Museum.
Über dem Blauhöhlensystem, das auf einer Länge von 8 km
erforscht wurde, wandern wir dann weiter, wie das Wasser
fließt, bis zum Blautopf, der zweitwasserreichsten Quelle
Deutschlands. 18-km-Wanderung
Mittagspause ist an der Tiefenhöhle.
Einfache Einkehr oder Vesper mitnehmen.
Teilnahme inkl. Eintritt u. Fahrt 7,00 Euro
Anmeldungen beim Bund für Umwelt- und
Naturschutz (BUND) Ehingen
E-Mail: a.scheffold@t-online.de und unter
Tel. 07391/4659 mobil 0163/7772061
www.bund.net/ehingen-donau
Wegen Mitfahrgelegenheiten wenden Sie sich bitte an Alfons
Beuttel (07305-8494 oder AlfonsBeuttel@t-online.de)

Himmlers Klostersturm in Oberdischingen. Das Kloster
St. Hildegard als Lager 1940 bis 1945*
Die Beschlagnahmung
Elf Jahre, nachdem die Steyler Missionsschwestern in Oberdi-
schingen im Schlossgut heimisch geworden waren und 1939
im Kavaliersbau das „schönste Zimmer mit dunkler Eichentä-
felung zu Ehren der hl. Hildegard“ als Hauskapelle eingeweiht
worden war, traf die Schwestern ein schwerer Schlag.
Im „Bericht über Einzelheiten anlässlich der Beschlagnahme
des Missionsklosters St. Hildegard“, datiert vom 24. Januar
1941, der im Diözesanarchiv Rottenburg liegt, wird ausgeführt,
dass am 7. November 1940 „zwischen 12 und 1 Uhr“ unan-
gemeldet „der Heilbronner Kreisleiter Drauz, begleitet von
Kreisleiter Zirn aus Ehingen mit noch zwei Herren in Begleitung
des Herrn Bürgermeisters (Josef Schlick, Bürgermeister von
1923-1944, Anm. d. Red.) von hier“ im Kloster auftauchten.
Der Wortführer Drauz erklärte, er sei „heute erschienen, um
(...) unser schönes Haus zu beschlagnahmen“.
Drauz war unterwegs durch Oberschwaben, um auf Weisung
Heinrich Himmlers Gebäude für eine Umsiedlungsaktion von
Volksdeutschen aus der Bukowina bereitzustellen. Die Bukowi-
na, auf deutsch „Buchenland“, liegt im Nordosten Rumäniens.
Die dort lebenden Deutschen sollten - wie viele andere aus
anderen Teilen Osteuropas - nach der Vorstellung Hitlers
„Heim ins Reich“ geholt werden. Himmler war mit der Umset-
zung der Idee beauftragt worden. Die Planung sah vor, die
Umsiedler zunächst in Lagern unterzubringen und nach einer
Übergangszeit in der Gegend um Posen, im sogenannten War-
thegau neu anzusiedeln.
Drauz hatte ganz im Sinne seines Auftraggebers in erster Linie
Einrichtungen der katholischen Kirche im Visier. Er hatte bereits
die Klöster Weingarten, Reute, Kellenried, Blönried, Sießen,
einen Teil des Klosters Untermarchtal, die Schule St. Agnes
in Riedlingen, das Gemeindehaus in Buchau und das Pfarrhaus
in Munderkingen beschlagnahmt und verfügt, dass die Gebäu-
de binnen Wochenfrist vollständig zu räumen waren. Er war
dabei äußerst undiplomatisch aufgetreten, was nun auch die
Schwestern von St. Hildegard zu spüren bekamen: „Schicken
sie ihre Schwestern heim“ denn „das Dach“, das sie haben
(gemeint war unser Schleier) können wir hier nicht mehr brau-
chen.“
"Nach vielem Hin und Her“ beließ Drauz den Schwestern die
„in der Ökonomie gelegenen Räumlichkeiten“, das heißt im
Kanzleigebäude.
Ihren Herd durften sie mitnehmen: „Kochen sie darauf nach
den Regeln des Hl. Sebastian“, so Drauz. Eine Woche später
forderte die Kreisleitung Ehingen den Herd zurück. Flaschner
Faßnacht, der ihn mühsam umgesetzt hatte, weigerte sich je-
doch, diese Arbeit ein weiteres Mal auszuführen.
Daraufhin verblieb der Herd an seinem neuen Standort.
Die zwanzig Schwestern richteten sich mehr recht als schlecht
in einigen Räumen und in St. Gebhard (abgebrochen 2008,
Anm. d. Red.), damals die Schwesternstation, ein. Jeweils drei
mussten sich ein Zimmer teilen. Für die Novizinnen und die
Postulantinnen war kein Platz mehr. Sie verließen Oberdischin-
gen und kehrten zu ihren Familien zurück.
Ortspfarrer Edelmann, der zeitgleich einen Bericht für das Bi-
schöfliche Ordinariat verfasste, führte noch weitere Details aus.
Der Speicher des Pfarrhauses wurde mangels anderer Möglich-
keiten „jede Woche zum Trocknen der Wäsche benutzt“.
(Fortsetzung im nächsten Gemeindeblatt.)
*) Gedankt sei dem Autor dieses Beitrags, Herrn Martin Gras-
mannsdorf, Aalen, der verwandtschaftlich mit Herrn Ingo Hüb-
ner aus Oberdischingen verbunden ist.
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Sportverein Oberdischingen
Hauptverein
Voranzeige Adventsbasar 2011
Schon traditionell veranstaltet der SVO am
Samstag vor dem ersten Advent, dieses
Jahr am 26.11.2011, seinen Adventsbasar
auf dem Oberdischinger Kirchplatz, auf den
wir Sie jetzt schon aufmerksam machen
wollen. Denn mitmachen können alle - Privatpersonen, Vereine,
Firmen, Gruppen und Organisationen können einen eigenen
Stand betreiben.
Sie erwirtschaften den Umsatz in Eigenregie und zur eigenen
Verwendung. Verkauft werden kann fast alles, Waren zum Di-
rektverzehr bleiben dem Sportverein vorbehalten. Die Standge-
bühr beträgt pro Biertisch 5 € für Erwachsene, 2,50 € für jün-
gere Teilnehmer.
Sie gestalten Ihren Verkaufsstand selber, Ihrer Kreativität kön-
nen Sie freien Lauf lassen. Der SVO stellt Ihnen lediglich Ihre
gewünschte Biertischlänge in einem blauen Zelt zur Verfügung.
Melden Sie sich bitte schnell an, unsere Verkaufsflächen sind
sehr beliebt. Der Eingang der Anmeldungen entscheidet über
die Teilnahme. Bei zu vielen Anmeldungen werden ortsansäs-
sige Teilnehmer bevorzugt.
Nachfolgende Anmeldung können Sie bis zum 13.11. an Sa-
bine Rath, Allee 31, 89610 Oberdischingen (Tel. 07305/7810)
oder per E-Mail an info@sv-oberdischingen.de schicken.
Das Anmeldeformular kann auch auf der Homepage des SVO
(www.sv-oberdischingen.de) heruntergeladen werden.

SSV Ehingen-Süd - SV Oberdischingen 1:5
Eine weitere hohe Niederlage bei einem Auswärtsspiel kassier-
te unsere 1. Mannschaft. Die Gastgeber legten los wie die Feu-
erwehr, und bereits in der Anfangsphase konnte sich unser
Torhüter Dominik Rieger mehrmals auszeichnen. Als wir das
Spiel dann offener gestalten konnten, fingen wir das 1:0 durch
ein Abstimmungsproblem in der Abwehr. Nach einem Kopfball
von Alex Schien an den Pfosten des Tors von Ehingen-Süd,
fiel im Gegenzug - ca. 15 Sekunden später - wiederum nach
einem Abwehrfehler das 2:0. Noch vor der Pause hatten wir
eine große Kopfballchance durch Alex Schien. Nach der Halb-
zeitpause waren wiederum die Kirchbierlinger das bessere
Team. Allerdings konnten wir nach einer Standardsituation
durch Chris Dombranski den Anschlusstreffer per Kopf erzielen.
Doch die Freude währte nicht lange, durch ein weiteres Kopf-
balltor gingen wir mit 3:1 in Rückstand. Nun verloren wir Jo-
chen Schulz nach einem Foul mit der Roten Karte. Jetzt erst
bäumte sich die Mannschaft auf und kam zu Möglichkeiten.
Bei einem Schuss von Markus Plösch reagierte der Torhüter
des SSV sehr gut. Zwei Minuten vor Spielende erhielten wir
noch einen Elfmeter vom jungen Schiedsrichter - der zum 4:1
in unserem Netz einschlug. Das 5:1 bekamen wir in der Nach-
spielzeit.

Auch unsere 2. Mannschaft verlor das Spitzenspiel mit 2:1 To-
ren, und Jochen Schiewe mit einer Roten Karte. Somit war
das der schlechteste Spieltag für den SVO in dieser Saison.

Vorschau:
Am kommenden Sonntag spielen wir in Oberdischingen gegen
den VfL Munderkingen. Hier gilt es unsere Negativ-Serie zu
stoppen.

Jugendfußball
A-Jugend SFD/SGO/SGE
Gegen Altheim konnten wir auch wieder voll punkten. Zur Halb-
zeit sah es aber nicht so aus. Claudio Gallo konnte uns zwar
mit 1:0 in Führung bringen aber Ringingen glich in der 21. Mi-
nute aus. Beim Stand von 1:1 wurden die Seiten gewechselt.
In der zweiten Halbzeit konnte dann Tim Hafner mit einem Dop-
pelpack eine Führung herausschießen. Aber Ringingen zog
nach. Wiederum Tim erzielte das 4:2 (HT) und Philipp Herr-
mann konnte noch auf den Endstand von 5:2 erhöhen. Dank
noch an Jochen für das gelungene Coaching.

Vorschau 
Sa., 15.10.11 Schmiechtal - SFD/SGO/SGE, 15.30 Uhr
Mi., 19.10.11, SFD/SGO/SGE - Bad Buchau (Pokal), 19.15 Uhr
Sa., 22.10.11 SFD/SGO/SGE - Schelklingen-Hausen 15.30 Uhr
Der Trainer

B-Jugend:
SVO/SGE - TSG Ehingen 3:2
Am Sonntag hatten wir den absoluten Spitzenreiter aus Ehin-
gen zu Gast. Der mit 3 Siegen aus 3 Spielen und einem Tor-
verhältnis von 28:1 (!) in die Saison gestartete TSG Ehingen
sah man schon beim Warmlaufen an, dass sie uns heute ein
paar „einschenken“ wollten. Den ersten Angriff hatte dann
auch die TSG, aber unsere Abwehr war auf dem Posten. Im
direkten Gegenzug erkämpften wir uns einen Eckball, den
Christian Weishaupt aus 11m in die Maschen setzte - 1:0. Aber
die Freude war nur von kurzer Dauer, denn fast im Gegenzug
kassierten wir das 1:1 und da waren gerade einmal 4 min ge-
spielt. Wir hielten gegen die TSG gut mit und nach 20 min
legte sich Rene Wintergerst den Ball für einen 25m-Freistoß
zurecht und versenkte ihn wunderschön im Lattenkreuz zur
2:1-Führung. Die Ehinger wussten gar nicht, wie ihnen ge-
schah, denn nach 30 min brachte Christoph Schenk einen Frei-
stoß in den 16er und Robin Schach drückte den Ball aus 2
m über die Linie.
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Anmeldung zum 8. Adventsbasar des  
SV Oberdischingen am Samstag, den 26.11.11 

 
 
 

 
Aufbau ab 14.00 Uhr 
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     Name des oder der Teilnehmer  
 
möchte/n auf einem Stand beim Oberdischinger Weihnachtsbasar folgende Produkte 
verkaufen: 
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.............................................................................................................. 
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Bitte alle Produkte aufführen 
 
 
gewünschte Verkaufslänge: 1 Biertisch   2 Biertische  
 
 
Benötige Stromanschluss   für Licht     
          
 
Zum Heizen im Verkaufsstand können Sie gerne einen eigenen Gasheizer aufstellen. 
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  Adresse        Tel. Nr. 
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  Unterschrift 
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Telefax 0 7121/9793 -993
Fink GmbH, Druck und Verlag, Pfullingen



Nach der Halbzeit kam die TSG mit viel Elan aus der Kabine,
aber wir hielten Stand und verteidigten unsere Führung. Außer
dem 3:2-Anschlusstreffer ließen wir nichts mehr anbrennen.
Mit einem großen Kraftakt, einer tollen kämpferischen Leistung
und ein bisschen Glück brachten wir den Sieg über die Zeit.
Schade war, dass manche Ehinger Spieler, aber auch Trainer,
die Niederlage nicht gut verkrafteten und das Fair Play vermis-
sen ließen! So ein Verhalten hat auf dem Sportplatz nichts
verloren!

Am kommenden Sonntag spielen wir in Justingen gegen Schel-
klingen/Alb. Hier wollen wir unsere Siegesserie fortsetzen.

D-Jugend sorgt mit toller Leistung dafür, dass Oberdi-
schingen wieder vor dem Wald liegt
Höchst spannend verlief das erste Rundenspiel gegen den Lo-
kalrivalen SGM Ringingen/Pappelau/Beiningen. Es ging wie im-
mer um die alles entscheidende Frage: Wer wohnt vor dem
Wald?! Bereits in der ersten Halbzeit schien die Antwort auf
diese Frage klar zu sein, denn der SVO dominierte die Partie
von Anfang an, nur Tore wollten nicht gelingen. Als dann doch
der Bann gebrochen wurde, gelang dem Gegner postwendend
der glückliche Ausgleich. Wieder ging der SVO in Führung,
doch auch diese hielt nicht lange, sodass mit 2:2 die Seiten
gewechselt wurden. Wieder legten die Dischinger vor und es
sah so aus, als ob es nun auf die Siegerstraße ginge. Doch
denkste: Innerhalb von zwei Minuten glichen die Rengr nicht
nur aus, sondern gingen mit 5:3 in Führung. Das war die ver-
meintliche Entscheidung, bis Coach Siegfried Mann umstellte
und alles auf eine Karte setzte. Und schon der erste Joker
stach, denn Andi Ott brachte die Mannschaft mit einem typi-
schen „Andi-Ott-Solo“ wieder heran und kurz danach gelang
zunächst der Ausgleich und kurz vor Schluss sogar noch der
6:5-Siegtreffer.
Am darauffolgenden Freitag ging es dann zum Schaulaufen
nach Altheim. Nach Belieben wurde der überforderte Gegner
beherrscht und in schöner Regelmäßigkeit fielen die Tore. 9:0
stand es am Ende und der SVO konnte sich an der Tabellen-
spitze sonnen. Doch wie lange, wusste man nicht, denn nun
kommen die harten Brocken!
Der erste war der FC Schmiechtal. Mal wieder hatten die Ober-
dischinger Kinder körperlich das Nachsehen; doch es ist immer
wieder überraschend, wie die Mannschaft dieses Defizit durch
spielerische Klasse wettmacht. Trotz gelegentlicher Hektik auf
den Rängen beherrschte man den Gegner über die ganze
Spielzeit und siegte am Schluss verdient mit 6:3.
Nun belegt der SVO den zweiten Tabellenplatz, doch wie die
erste Mannschaft des SVO hatte sie es ausschließlich mit
Mannschaften vom Tabellenende zu tun. Am nächsten Wo-
chenende kommt nun der Tabellenführer TSG Ehingen. Die
Städter zerlegen einen Gegner nach dem anderen und haben
am vergangenen Wochenende gegen die hoch gewettete SG
Dettingen 18:1 gewonnen! Da kann man mal gespannt sein,
ob die E-Jugend nun auch so eine „Serie“ hinlegt, wie Alex
Schien & Konsorten.
Es sonnen sich (noch) in der Höhe: 10 Dischinger, 4 Ersinger
und 1 Donauriedener Buben und Mädchen. Die Namen sind
dem Berichterstatter noch nicht vollständig bekannt und werden
im Laufe der Runde nachgeliefert.

E-Jugend gelingt nach Auftaktniederlage die Rehabilitation
Traumhaftes Fußballwetter herrschte am ersten Spieltag der
neu formierten E-Jugend des SVO. Viele Spieler sind in die
D-Jugend aufgestiegen und ebenso viele sind aus der F-Ju-
gend nachgerückt. Die wenigen verbliebenen und nun dem äl-
teren Jahrgang zugehörigen Fußballer müssen also zeigen,
dass Sie den „Karren ziehen können“. Erster Testlauf dafür
war das Auftaktspiel beim SV Niederhofen am vergangenen
Samstag. Auch beim Nachbarn ist die Mannschaft von nach-
gerückten Spielern des Jahrgangs 2002 geprägt und die zahl-
reichen Fans des SVO mussten anerkennen, dass die Hoch-
sträßkicker mit dem nunmehr größeren Spielfeld deutlich bes-
ser zu Recht kamen. Hinzu kam, dass sich die Spieler des

SVO in vielen Einzelaktionen verstrickten und wenn der Ball
dann verloren war, blieben sie meistens stehen anstatt Ball
und Gegner hinterher zu rennen. Am Ende stand es (Dank
vieler Paraden von Torhüter Jonas Bucher nur) 1:3. Au Backe!
Ein ganz anderes Bild zeigte die Mannschaft am vergangenen
Samstag gegen den TSV Allmendingen. Die „Zigeuner“ reisten
mit breiter Brust an, hatten sie doch am ersten Spieltag die
SF Donaurieden mit 9:3 deklassiert. Dieses Mal ging die Mann-
schaft hoch konzentriert ins Spiel. Viel Laufarbeit, taktische Dis-
ziplin und Passspiel bekam das anspruchsvolle Publikum ge-
boten und sparte nicht mit Lob; doch auch die Trainer Andreas
Kneer, Philipp Rieger und Martin Emmerich waren sichtlich zu-
frieden. Tor um Tor wurde toll herausgespielt und auch die
Abwehr war absolut sattelfest. Da half dem TSV Allmendingen
selbst ein überragender Torhüter nicht viel und schließlich war
die Freude groß über einen 7:0-Sieg. Die Rehabilitation ist ge-
lungen.
Wer dachte, dass die Mannschaft nun auch die SF Donaurie-
den herspielen wird, sah sich bereits am darauffolgenden Wo-
chenende getäuscht. Gegen den Lokalrivalen hatte der TSV
Allmendingen noch 9:3 gewonnen, so dass die „Jungstars“
das Sollergebnis mal locker auf 16:3 taxierten. Doch die Zu-
schauer trauten ihren Augen nicht. Zurückverfallen in das
Durcheinander wie gegen Niederhofen musste man am Ende
froh sein, dass die Partie noch 9:8 gewonnen werden konnte.
Über den Rest hüllt der Berichterstatter das Mäntelchen des
Schweigens.
Am vergangenen Samstag war wieder Heimspieltag. Wie be-
reits gegen Allmendingen, war der SVO auch gegen den SV
Ringingen stets Herr im Haus und gewann nach einer überzeu-
genden Leistung mit 9:1.
Nächste Woche kommt nun der Tabellenführer aus Schmiech-
tal und dann wird man sehen, wie gut die Kicker wirklich sind.
Luft nach oben haben sie allemal; und wenn jeder seine Po-
sition hält und nicht kreuz und quer über den Platz dem Ball
hinterher rennt, dann kann man auch dem Klassenprimus Pa-
roli bieten. Man wird sehen!
Vom eigensinnigen Standfußballer zum dynamischen Pass-
spieler haben sich gewandelt: Philipp Gapp, Jonas Bucher, Ni-
co Bucher, Robin Knittel, Raphael Schirmer, Phil Dura, Lukas
Huber, Viktoria Kicherer, Martin Ott, Pablo Ihle, Theresa Volz.

F-Jugend startet gut in die Saison
Auch die F-Jugend hat schon zwei Spieltage hinter sich; und
das mit zwei Mannschaften. Beim ersten Spieltag in Ersingen
gab es dabei zwei Siege, ein Unentschieden und eine Nieder-
lage. Die F1 legte vor und bezwang zunächst den FV Schel-
klingen-Hausen I mit 8:4, ehe gegen den FC Schelklingen-Alb
ein 4:4 erstritten werden konnte. Die F2 hatte zunächst Anlauf-
schwierigkeiten und musste sich mit 0:8 geschlagen geben.
Doch im zweiten Spiel platzte der Knoten und ein toller 4:2-
Sieg stand zu Buche.
Am vergangenen Wochenende war der SVO Ausrichter des
Spieltags. Auch hier wurde die F1 ihrer Favoritenrolle gerecht
und fegte zunächst die SG Griesingen mit 9:0 vom Platz, ehe
gegen FC Schelklingen-Alb die Revanche gelang und die Älbler
mit 4:2 in die Sonne zurückgeschickt wurden. Auch die F2 zeig-
te wieder eine Topleistung. Zunächst unterlag man dem SV
Ringingen äußerst unglücklich und in letzter Sekunde mit 2:3
und auch im zweiten Spiel war die Leistung super (trotz eines
1:17 gegen den FV Schelklingen-Hausen I).
Am vergangenen Samstag machten sich Spieler, Trainer und
Eltern siegesgewiss auf den Weg nach Justingen. Vermutlich
sind aber dort oben auf der rauen Alb die Kinder aus Zucker
und drohen bereits bei 5 Grad Celsius zu erfrieren, denn kur-
zerhand hatte der Organisator den Spieltag abgesagt. Einige
angereiste und nun verdutzt dreinschauende Mannschaften
konnten somit unverrichteter Dinge die Heimreise antreten.
Es spielten (wenn sie durften): Sebastian Huber, Fabian Gapp,
Benjamin Schirmer, Jonah Ziegler, Emilio Winkow, Daniel Rai-
ber, Damian Ziegler, Timo Wolfsperger, Laura Botzenhart, Kel-
vin Miller.
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Partnerschaftskommission Erbach
Träumerei aus der Normandie, Cidre et Chansons
françaises...!
Die Partnerschaftskommission Erbach/Thorigny organisiert zu-
sammen mit der Stadt Erbach wieder einen französischen
Abend.
Fatiha Janvier vermittelt die französische Kultur mit Leiden-
schaft, Esprit und Humor. Diese kleine Reise nach Frankreich
durch seine Chansons, Musik und Geschichte ist etwas Bewe-
gendes. Die Lieder (Piaf, Duteil, Kaas, Brassens, Brel,...) wer-
den mit Echtheit und Emotion interpretiert: mal spritzig, mal
ruhig und immer berührend. Begleitet wird sie von Jochen
Däubler. Der Pianist studierte am Augsburger Leopold-Mozart-
Konservatorium und widmete sich bald der Improvisation, der
Jazz-, Funk und Soulmusik. Umrahmt vom Akkordeonspielring
Erbach, sowie ein Vortrag über die Normandie, Land der Im-
pressionisten, rundet den Abend ab.
Für Ihr leibliches Wohl, in Form von französischen Spezialitä-
ten, ist bestens gesorgt.
Lassen Sie sich von der „l’Art de Vivre à la Française“ mitrei-
ßen. Für Genießer, Musik- und Frankreichfans!! 
Samstag, 22. Oktober 2011
Einlass: 19.00 Uhr - Beginn: 20.00 Uhr
Silchersaal Erbach
Eintrittspreise:
7 € an der Abendkasse; 6 € im Kartenvorverkauf
Vorverkauf: in Erbach in der Stadtbücherei und bei
Schreibwaren Grau
... und außerdem laden wir Sie zu einem Glas Cidre und einer
Leckerei ein.
Für die Partnerschaftskommission
Paul Heisterkamp

Gemeindebücherei Öpfingen
Liebe Leserinnen und Leser,
bereits zum vierten Mal starten Bibliotheken in ganz Deutsch-
land in Kooperation mit dem Deutschen Bibliotheksverband e.
V. (dbv) eine einwöchige bundesweite Aktionswoche unter dem
Motto „Treffpunkt Bibliothek - Information hat viele Gesichter“.
Auch wir möchten uns wieder daran beteiligen:
Die Autorin Miriam Eberhard liest aus ihrem Buch "Die Un-
entwegten" am Dienstag, 25.10.2011, 20.00 Uhr
Eintritt: 5,00 € in der Gemeindebücherei
Ein Buch über Zivilcourage im Nationalsozialismus in Laup-
heim.
Pauline und Friedrich Thiel waren die Großeltern der Autorin.
Die Liaison der umworbenen, künstlerisch sehr begabten Kauf-
mannstochter mit dem technisch genialen, aber leider unvermö-
genden Autorennfahrer war seinerzeit für Paulines wohlhaben-
de und standesbewußte Eltern ein gehöriges Problem. Die bei-
den aber ließen sich nicht auseinanderbringen, heirateten in
Laupheim - und bekamen dort zwischen 1927 und 1948 vier-
zehn Kinder, zwei davon verloren sie wieder.
Dabei war ihr Anfang „höchstbelastet“, denn die Zwangsver-
steigerung fast des gesamten Familienbesitzes während der
Weltwirtschaftskrise Ende der zwanziger Jahre war nicht auf-
zuhalten - und so musste die wachsende Großfamilie, wie an-
dere freilich auch, sich in wirtschaftlich schwerer und politisch
brisanter Zeit „arm und allein“ und also „mehr schlecht als
recht“ durchschlagen: ein wahres Lebensabenteuer.
Jahrelang hat die Enkelin, die Nichte, sich mit ihren vielen Tan-
ten und Onkeln getroffen, zusammengesetzt, hat sich lang und
breit die je eigenen Lebensläufe - und also die je eigene Ver-
sion der turbulenten „Großfamilienereignisse“ erzählen lassen.
Und aus hunderten von Gesprächsstunden und durchaus un-
terschiedlichen Erinnerungen hat Miriam Eberhard ein faszinie-
rendes Panorama der dreißiger bis sechziger Jahre kompo-

niert: eine amüsante, anekdotenreiche, aber doch sehr bewe-
gende schwäbische „Familienalltagsgeschichte“. In der Tat:
ein großes Beispiel für Lebenslust und Lebensmut. Und eben
für Zivilcourage.
Wir freuen uns schon auf Sie!
Ihr Bücherei-Team

Bücherflohmarkt
Die Tage werden kürzer, die (Lese-)nächte länger.
Sie sind auf der Suche nach Büchern für sich oder Ihre Kinder?
Sie möchten in Ihrem Regal Platz für neue Bücher schaffen?
(Wir nehmen und verkaufen auch alle Arten von Medien)
Dann kommen Sie zu uns.
Wann? Samstag, 15. Oktober 2011
Wo? Im Mehrzweckraum der Grundschule Öpfingen
Uhrzeit? 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Wir bieten Kaffee und Kuchen (auch zum Mitnehmen) an.
Verkaufsnummern und weitere Informationen erhalten Sie unter
folgenden Telefonnummern: 07391/1480 Monika Diepold
Auf Ihr Kommen freut sich die Abteilung Gymnastik, der Erlös
geht an die Jugendarbeit.

Landfrauenverein Ersingen
Im Auftrag des Bildungs- und Sozial-
werks des LandFrauenverbandes Würt-
temberg-Baden
Lachen macht das Leben schön
Zu unserem ersten Abend am Montag, 17.10.11 um 19.30 Uhr
im ev. Gemeindehaus laden wir herzlich ein. Schon Aristoteles
(384-322 v. Chr.) wusste: „Lachen ist eine körperliche Übung
von großem Wert für die Gesundheit.“ Und genau darum geht
es beim Gesundheitsentertainment Lachen. Dr. Werner Blum-
rich aus Gomaringen zeigt uns anhand Atem-, Bewegungs-,
Klatsch- und pantomimischen Lachübungen auf, dass Humor
und Lachen viele Vorteile bringt. Bitte bequeme Kleidung an-
ziehen. Freuen wir uns auf einen amüsanten Abend.

Achtung Filzen
Am Vortragsabend werden Musterstücke zum Filzen ausge-
stellt und auch Anmeldungen entgegengenommen.
Die Vorstandschaft

KreislandFrauenverband
Das ideale Weihnachtsgeschenk: Fahrt zum Musical „REBEC-
CA“. Am 06.01.2012, Karten PK 2. Rebecca ist ein Musical
von Sylvester Levay (Musik) und Michael Kunze (Text). Es han-
delt von Geld, Macht, Intrigen, Liebe, Mord im Jahre 1926.
Anmeldung und Info bei R. Gutknecht ab sofort bis 10.11.11,
begrenzte Kartenzahl.

Flusskreuzfahrt mit der A-Rosa auf der Rhone, von Lyon bis
Arles mit Ausflugsprogramm vom 09.-14.04.12. Programm und
Anmeldung bis 15.11.11 bei R. Gutknecht, Tel. 07304/921611.

Nachtreffen von den Lehrfahrten Nordpolen und Berchtesga-
dener Land am 01.11.11 um 19.30 Uhr in der Krone in Bühl-
hausen.

Konzert "Grainger-Fest" zum 50.Todesjahr
von Percy Grainger
Das Sinfonische Blasorchester Ulm (SBU) konzertiert unter der
Leitung von Douglas Bostock am Sonntag, den 23. Oktober
um 17 Uhr in der Lindenhalle Ehingen. Unter dem Konzerttitel
"Grainger-Fest" ehrt das SBU den australischen Komponisten
Percy Grainger (1882-1961), über den Douglas Bostock sagt:
"Er war ein Genie sondergleichen! Außerdem kann man ihn
wohl als den bedeutendsten Komponisten für Blasorchester
bezeichnen."
Karten im Vorverkauf gibt es in der Buchhandlung König in
Ehingen, an der Abendkasse und online auf www.sbu-online.
de. Das spezielle Gruppenangebot für Blasorchester (5 € pro
Karte ab 10 Personen) ist bestellbar per E-Mail an karten@sbu-
online.de. Weitere Informationen: www.sbu-online.de
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Reitclub Bach
Turnier in Ulm/Wiblingen vom 1.10.-3.10.2011
Führzügelwettbewerb:
1. Platz Vivien Hofmaier auf Lagonda
2. Platz Katja Bear auf Sultan
3. Platz Jule Theimer auf Mandy
4. Platz Sarah Fischer auf Mandy
4. Platz Sarah Scheffold auf Sultan
Einsteiger Reiterwettbewerb:
1. Platz Alexandra Geywitz auf Mandy
3. Platz Jessica Geywitz auf Mandy
3. Platz Maren Kist auf Rusty
4. Platz Collin Scheffold auf Sultan
Reiterwettbewerb:
1. Platz Jasmin Hofmaier auf Naquino
4. Platz Eileen Merkle auf Akira
5. Platz Karen Prager auf Akira
6. Platz Hannah Heidenreich auf Sultan
Capriliwettbewerb:
8. Platz Jasmin Hofmaier auf Lagonda
10. Platz Eileen Merkle auf Akira
Dressurprüfung Kl. E:
11. Platz Eileen Merkle auf Akira
Jugendturnier in Biberach/Rißegg
Führzügel:
1. Platz Alexandra Geywitz auf Sunflower
1. Platz Jessica Geywitz auf Sunflower
1. Platz Ricco Merkle auf Troy
Dressurprüfung Kl. A:
2. Platz Jessica Huber auf Don’t Forget
Springreiterwettbewerb:
5. Platz Viola Huber auf Troy
Springprüfung Kl. E:
1. Platz Viola Huber Troy
Springprüfung Kl. A:
9. Platz Jessica Huber auf Alexis
Springprüfung Kl. L:
4. Platz Jessica Huber auf Alexis
Wir gratulieren allen Siegern und Siegerinnen, sowie allen Plat-
zierten und wünschen weiterhin viel Erfolg.

"Sabine Essinger ihre Weiber"
Schwabenkosmos
Manche kennen Sie vielleicht schon von der Kundenversamm-
lung der Raiffeisen-Volksbank Allmendingen und der Bergemer
Volksbank Grötzingen im März: Die Kabarettistin Sabine Essin-
ger. Am 15. Oktober 2011 gastiert sie um 20:00 Uhr im Allmen-
dinger Bürgerhaus.
Wie nicht anders zu erwarten, dreht sich in dem Programm
mit dem Untertitel "Schwabenkosmos" alles um die vielseitigen
Ausprägungen schwäbischer Frauencharaktere.
Karten gibt es hier: Sparkasse, Bahnhofstraße 3; Volksbank,
Hauptstraße 24; Bürgermeisteramt, Hauptstraße 16, Tel.:
07391/7015-30; E-Mail: vhs@allmendingen.de

Sichelhenke
Hausen ob Allmendingen
15.-16.10.2011
Samstag ab 19.00 Uhr: Rock meets DJ
Sonntag
ab 10.30 Uhr Frühschoppen mit dem MV Griesingen
13.00 Uhr Unterhaltung mit dem Vororchester und Jugendge-
meinschaftsorchester
15.00 Uhr Veteranenband des MVA
17.00 Uhr Ehgnerländer
Ab 18.00 Uhr Vesperkarte
Veranstalter: Förderverein des MV Allmendingen
www.musikverein-allmendingen.de

Großer Preisbinokel in Kirchbierlingen
Liebe(r) Binokelfreund(in),
der SSV Ehingen-Süd möchte Sie wieder zu seinem großen
Preisbinokelturnier einladen. Wir würden uns sehr freuen, Sie
am Samstag, den 15. Oktober 2011, Hallenöffnung: 18:00
Uhr, Turnierbeginn: 19:30 Uhr als unseren Gast in der Turn-
und Festhalle in Kirchbierlingen begrüßen zu dürfen. Bitte
bringen Sie auch Freunde, Bekannte oder Kollegen mit, die
Spaß am Binokelspiel haben und einen der schönen Preise
gewinnen möchten. Die Teilnahmegebühr beträgt 9,00 €.

Metzelsuppe im Sportheim Kirchbierlingen
Herzliche Einladung zur Metzelsuppe!
Vom 21.10.-23.10.2011 werden wir wieder im SSV-Sportheim
in Kirchbierlingen unsere seit Jahren bekannte Metzelsuppe
durchführen. Mit einem reichhaltigen Speisenangebot für jeden
Geschmack wollen wir Sie verwöhnen und laden Sie hiermit
recht herzlich ein, uns im Sportheim zu besuchen.

1150 Jahre Merklingen
Comedytrio in Merklingen zu Gast
Das Stuttgarter Ensemble BACKBLECH gastiert im Jubiläums-
jahr als weiteres Highlight zu Gunsten der Bürgerstiftung Mer-
klinger helft am 14. Oktober 2011 um 20 Uhr in der Gemein-
dehalle Merklingen.
Karten erhalten Sie im Rathaus Merklingen (Tel. 07337/96200)
VVK 15 EUR und an der Abendkasse für 18 EUR. Weitere
Vorverkaufsstellen finden Sie bei allen Sparkassenfilialen und
bei der Buchhandlung Aegis in Laichingen.
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